
Protokoll der Bezirkssitzung Südbaden 26.06.2017 

 

Top 1  Begrüssung 

Die Bezirkssitzung vom 26. Juni 2017 wird um 19.00 Uhr vom Bezirkspräsidenten eröffnet. 

Von 6 aktiven Vereinen, sind gesamt 15 Teilnehmern an der Sitzung anwesend: 

Squash-Devils Südbaden (1 Tn) 

SC Markgräfler Land  (1 Tn) 

SC Freiburg   (4 Tn) 

Freiburg Stadt   (4 Tn) 

Squash Team Freiburg  (1 Tn) 

Offenburger Squash Club (4 Tn) 

Bei einem Abstimmungsgleichstand der Vereine, haben sich die Vereinsvertreter darauf geeinigt, dass 

dann eine Stimme je gemeldeter Mannschaft (2016/17) erfolgt. 

 

Top 2  Bericht Präsidium 

Der Ballvertrag mit Victor läuft noch für nächste Saison und wird dann neu verhandelt. 

Der LV Bayern bleibt weiterhin im DSQV benötigt aber Unterstützung der anderen LVs. 

Die Erfahrungen mit dem Online-Grundkurs waren mehrheitlich positiv und er wird fortgesetzt. 

Darüber hinaus werden die Theorieprüfung der C-Lizenz wie auch die Teile der Verlängerung (Let-

Videos und einige Theorie Fragen) ebenfalls auf Online umgestellt. Der praktische Abschluss wird 

weiterhin auf den RL- und Wertungsturnieren erfolgen. 

Die Richtlinien des WSF und DSQV, als Schiedsrichter klarere Entscheidungen zu treffen (Tendenz 

„kein Let“ oder „Ball an“), sollen ebenfalls weiterhin angewandt werden. Das überarbeitete Regelwerk 

ist beim Landesverband gegen eine Schutzgebühr von 20.- Euro erhältlich. 

Die Vereinsarbeit erweist sich überall als schwierig, bedarf aber bei allen Vereinen einer höheren 

Priorität. Vor allem im Bereich Jugend, Teamarbeit und Marketing bestehen diverse Mängel. 

Die beschlossenen Ziele der letzten Sitzung wurden nur teilweise umgesetzt. So gab es z.B. nicht das 

beschlossene Fun-Jugendturnier. 

 

Top 3  Rückblick und Meisterehrung 

Die Zählweise bis 11 hatte zur Folge, dass die Spieltage noch früher zu Ende sind. Einige Spieler sind 

darüber sehr unglücklich, da u.U. Fahrzeit und Spielzeit in keinem guten Verhältnis zueinanderstehen. 

Ein Antrag auf Zählweise bis 15 wurde von Freiburg Stadt eingereicht. 

Das Präsidium und der Sportausschuss hat die klare Aussage getroffen, dass keine RL-Turniere „zu 

weit“ in den Süden vergeben werden. Der Einspruch des Bezirkspräsidenten SB wurde abgelehnt. 

Als diesjähriger Landesligameister hat sich erneut die 1. Mannschaft des SC Freiburg durchgesetzt. 

Dem Team wurde gratuliert und die Meisterurkunde überreicht. Ebenfalls ist der Mannschaft der 

Aufstieg in der Relegation in die Oberliga gelungen. Damit wird im Bezirk Südbaden definitiv eine 

weitere Mannschaft fehlen. 

Durch die fehlende Attraktivität der Liga und der Mangel an Mannschaften und guten Spielern sorgt 

dafür, dass „gute“ Spieler immer weniger Interesse haben, in der Liga in Südbaden zu spielen. 

 

Top 4  Kassen und Revisorenbericht 

Der Kassenbericht 2016 mit dessen Ein- und Ausgaben wurde vorgestellt und im Vorfeld von den 

Revisoren geprüft. 

Das gemachte Budget für 2016 wurde bis auf kleinere Abweichungen eingehalten 

Für das Jahr 2017 wurde ein geringfügig angepasstes Budget vorgestellt und einstimmig 

angenommen. 



 

Top 5  Entlastung Bezirkspräsidium 

Es wurde der Antrag auf Entlastung des Bezirkspräsidiums gestellt, welcher Einstimmig bei jeweils 1 

Enthaltung angenommen wurde. 

 

Top 6  Neuwahlen Bezirkspräsidium 

Sven Widmann wurde Einstimmig bei 1 Enthaltung (S.W.) erneut zum Bezirkspräsidenten gewählt. 

Torsten Link wurde ebenfalls Einstimmig bei 1 Enthaltung (T.L.) zum Vize-Bezirkspräsidenten gewählt. 

Frank Stüttgen wurde Einstimmig bei 1 Enthaltung (F.S.) zum Kassenwart gewählt. 

Patrick Rothardt wurde Einstimmig bei 1 Enthaltung (P.R.) zum Jugendwart gewählt. 

Peter Löffer und Jörg Wind wurden Einstimmig erneut als Revisioren bestätigt. 

Sven Widmann übernimmt weiterhin das Amt des Ligamanagers 

 

Top 7  Ligazusammensetzung 

Die Nachfrage bei den Vereinen hat ergeben, dass nächste Saison voraussichtlich nur noch 7 

Mannschaften in Südbaden spielen werden. 

Daraus würden dann je Team 6 Spieltage resultieren (Hin- und Rückrunde), wobei diese als 3-er 

Spieltage organisiert werden (jeweils 1 Mannschaft spielfrei). Es wird geprüft, ob eine Hin-, Rück, 

Hinrunde mit 9 Spieltagen organisiert werden kann. 

Das Squash-Team Freiburg prüft, ob Sie mit „fixen“ Spielern von Freiburg Stadt, eine zusätzliche 

Mannschaft melden können. Falls nicht, verbleiben die aktiven Spieler beim SC Freiburg. 

Meldeschluss der Mannschaften ist am 01.07.2017. 

Meldeschluss der Ranglisten des Vereins am 15.07.2017. 

 

Top 8  Ligaplan 

Ein Ligaentwurf konnte noch nicht vorgestellt werden, da zu viele Unklarheiten im Vorfeld vorlagen 

 

Top 9  Kurse / Turniere 

Grundkurse werden Online absolviert. 

Auf Anfrage kann aber ein Termin mit einem der Schiedsrichterobleute vereinbart werden. U.U. sind 

anfallende Kosten zu klären. 

C-Lizenzen werden neu in einem Teil Online und in einem praktischen Abschluss an einem der RL- 

oder Wertungsturniere stattfinden. 

Da keine Vergabe eines RL-Turniers nach Südbaden erfolgen wird, könnten die Vereine oder der 

Bezirk ein Wertungsturnier ausschreiben. Sven Widmann plant ein solches für kommende Saison in 

Rheinfelden. Die anderen Vereine sollen prüfen ob dies für die Vereine attraktiv sein kann. 

Der neue Jugendwart Patrick Rothardt hat die Aufgabe ein Jugend Fun Turnier zu organisieren. Der 

Bezirk wird sich an den Kosten beteiligen, falls das Turnier nicht kostendeckend sein sollte. 

 

Top 10 Jugendarbeit Südbaden 

Bis auf die Teilnahme einiger Jugendlicher an einem Schweizer Turnier, hat der alte Jugendwart 

nichts zu berichten. 

Der SC Freiburg bemüht sich mit Patrick Rothardt um mehr Jugend. Alle Vereine sollen einen 

Jugendbeauftragten benennen (Info an Sven Widmann), mit denen Patrick dann entsprechend 

zusammenarbeiten kann. Alle Vereine haben zugesagt, ihn bei seiner Arbeit zu unterstützen. 



Sven Widmann wird aus zeitlichen Gründen und mangelnder Rückmeldung kein Trainingslager mehr 

anbieten. Bietet aber seine Unterstützung an, falls jemand etwas Entsprechendes organisieren will. 

 

Top 11 Verschiedenes 

Der Antrag auf Trennung der Liga in Landes- und Bezirksliga wurde mit 1:5 Vereinsstimmen und 2:5 

Mannschaftsstimmen abgelehnt. 

Der Antrag auf Zählweise bis 15 wurde mit und 3:3 Mannschaftsstimmen (1 Enthaltung) ebenfalls 

abgelehnt, da keine Mehrheit dafür gestimmt hat. 

Es müssen keine Excel-Ergebnisbögen mehr benutzt werden. Die Vorlagen werden vom Verband 

nicht mehr aktualisiert. Damit ist klar, dass eine Online-Erfassung vor Ort erfolgen muss, damit der 

Spieltagsleiter die korrekte Aufstellung prüfen kann. 

Die Durchführung der Sommerliga wird dieses Jahr wieder stattfinden und von Torsten Link 

organisiert. 

Der Präsident beendet die Sitzung: 21.25 Uhr 


